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Business-News Rasen
18.12.2007 - Hochwertiger Rasen sorgt für Langlebigkeit

Wenn der Trainer des 1. FC Nürnberg, Hans Meyer, seine Mannen zur tagtäglichen Übungsstunde am Valznerweiher
begrüßt, tut er das bevorzugt auf Platz 1. Dort liegt seit September 2006 ein und dieselbe Rasenfläche der Firma
Richter Rasen, die bis heute allen Strapazen standhielt. 

„Das Beispiel zeigt, dass ein Rasen bei einem guten Ausbau, mit sauber gemischten Baustoffen und entsprechender
Pflege, länger halten kann als weithin angenommen“, erklärt Alexander Richter, Firmenchef von Richter Rasen. „Oft
werden die falschen Materialien verwendet, egal ob bei den Rasentragschichten, der Drainage oder dem Rasen
selbst. Derzeit gibt es wieder einen Trend hin zur Festuca Rubra Spezies, man orientiert sich damit am qualitativ
schwächsten Produkt. Davon halte ich nichts, das ist, wie wenn der Lehrer in der Schule den Unterricht auf den
schwächsten Schüler der Klasse ausrichtet. Festucas haben in einem Sportrasen nichts zu suchen“, so Richter.

Die Rasenfläche in Nürnberg besteht dagegen zu 90 Prozent aus hochwertiger Poa pratensis. „Diese Spezies verfügt
über die höchste Stress- und Schattentoleranz. Letzteres ist zwar bei einem Trainingsplatz meist nicht
entscheidend, die Widerstandsfähigkeit jedoch wurde eindrucksvoll bewiesen“, sagt Richter. Für die Pflege des
Platzes ist derweil FCN-Greenkeeper Konrad Vestner zuständig, der mit seiner Firma Konrad Vestner Sportbau auch
für den Einbau des Rasens sowie der Rasenheizung der Green Therm GmbH zuständig war. 

„Das Zusammenwirken von anspruchsvoller Aufzucht mit den bestgeeigneten Pflanzen sowie sauberem
Sportplatzbau resultiert in der hohen Qualität der Trainingsfläche. Der 1. FC Nürnberg ist bereit, für den Rasen ein
wenig mehr Geld zu investieren und profitiert davon, wie man sieht“, erklärt Alexander Richter, dessen Firma
spezifische Rasenforschung betreibt, so dass das Genmaterial des Rollrasens den Ansprüchen gemäß ausgewählt
werden kann. (Stadionwelt, 18.12.07)
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